
Lausitzkonferenz in Hoyerswerda 
 
Für den 03.05.2017 hatte der DGB in bewährter Weise die nunmehr 13. Auflage 
dieser bundesländerübergreifenden Veranstaltung organisiert. 
 
Neben den Wirtschaftsministern der Länder Sachsen und Brandenburg waren auch 
zahlreiche Bundestags-, Landtagsabgeordnete, Landräte, Vertreter von Städten, 
Gemeinden, Vereinen und Betrieben vertreten. 
Auch die Euroregion ist der Einladung gefolgt. 
 
Grundtenor war, wir dürfen nicht warten, bis die Braunkohle keine Arbeit mehr bietet, 
wir müssen schon jetzt Ideen für die Zukunft aus uns heraus, aus eigener Kraft, 
entwickeln. Wir müssen positiv über die Region ins Gespräch kommen, warten und 
aufgeben hilft nicht.  
Das ist den betroffenen Landkreisen und Städten sehr wohl klar. Man hat sich zur 
„Lausitzrunde“ zusammengefunden, auch eine länderübergreifende 
Wirtschaftsfördergesellschaft soll es geben. Der Blick zum Nachbarn jenseits der 
Landesgrenzen Richtung Polen und Tschechien ist nicht vergessen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


